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Mitarbeiter(innen) des Fachs Psychologie im Wintersemester 2022/23 

Name Raum Telefon E-Mail Sprechzeiten/Öffnungszeiten 

Professor(inn)en Psychologie 

Dresel, Markus, Prof. Dr.  
Inhaber des Lehrstuhls für Psychologie  

2086 0821/598-2606 markus.dresel@phil.uni-augsburg.de 
Do. 14:00-15:00 Uhr u. nach 
Vereinbarung 

Kollar, Ingo Prof. Dr.,  
Inhaber des Lehrstuhls für Psychologie  
m.b.B.d. Pädagogischen Psychologie 

2090 0821/598-2607 ingo.kollar@phil.uni-augsburg.de nach Vereinbarung 

Professor(inn)en Empirische Bildungsforschung – Empirische Unterrichtsforschung 

Nett, Ulrike, Prof. Dr.  
Inhaber der Professur für Empirische Bildungsforschung  

5055 0821/598-5991 ulrike.nett@phil.uni-augsburg.de siehe Website 

Gegenfurtner, Andreas, Prof. Dr. 
Inhaber der Professur für Methoden der empirischen 
Unterrichtsforschung 

3500 0821/589-5909 andreas.gegenfurtner@uni-a.de siehe Website 

Professorin Behavioral Health Technology 

Göritz, Anja, Prof. Dr.  
Inhaber des Lehrstuhls Behavioral Health Technology 

  anja.goeritz@phil.uni-augsburg.de siehe Website 

Sekretariate 

Bauer, Franziska, VA 
Sekretariat Lehrstuhl für Psychologie 

2085 0821/598-5605 franziska.bauer@phil.uni-augsburg.de 
Mo. bis Do. 9:00 – 16:00 Uhr,  
Fr. 9:00 – 12:00 Uhr 

Müller, Rebecca, VA 
Sekretariat Lehrstuhl für Psychologie m.b.B.d. 
Pädagogischen Psychologie 

2088 0821/598-4387 rebecca.mueller@phil.uni-augsburg.de 
Mo. & Die. 09:30 – 13:00 Uhr 
Do. 09:00 – 12:00 Uhr 

Hauser, Janna, VA 
Sekretariat Professur für Methoden der empirischen 
Unterrichtsforschung 

3500 0821/598-5676 Janna.hause@uni-augsburg.de  

Wissenschaftliche Mitarbeiter(innen) 

Benning, Johannes 1036 0821/598-5529 johannes.benning@uni-a.de siehe Website 

Daumiller, Martin, Dr. 2087 0821/598-5610 martin.daumiller@phil.uni-augsburg.de Do. 14-15 Uhr 

Fritz, Tanja 1036 0821/598-5519 tanja.fritz@uni-a.de siehe Website 

Gabel, Sylvia 
7010A 
BCM 

0821/598-5676 sylvia.gabel@uni-a.de siehe Website 

Greisel, Martin, Dr.  2092 0821/598-4392 martin.greisel@phil.uni-augsburg.de siehe Website 

mailto:sylvia.gabel@uni-a.de
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Keskin, Özün, M.A. 3501 0821/589-5909 oezuen.keskin@uni-a.de siehe Website 

Lehmann-Grube, Sabine Dr. 1036 0821/598-5519 sabine.lehmann-grube@phil.uni-augsburg.de Mo. 14:30-15:30 Uhr 

Rinas, Raven, M.A. 2072 0821/598-5611 raven.rinas@phil.uni-.augsburg.de Do. 14-15 Uhr 

Spang, Laura  3506 0821/598-5985 laura.claudia.spang@phil.uni-augsburg.de siehe Website 

Özbek, Tugce 3506 0821/598-3143 tugce.oezbek@phil.uni-augsburg.de siehe Website 

Stockinger, Kristina, Dr. 2074 0821/598 5596 kristina.stockinger@phil.uni-augsburg.de Do. 11-12 Uhr n. A. 

Tobisch, Anita, Dr. 2089 0821/598 5609 anita.tobisch@phil.uni-augsburg.de Mi. 14-15Uhr 

v. d. Mülbe, Sophie 2089 0821/598 5609 Sophie.muelbe@phil.uni-augsburg.de Siehe Webseite 

Lehrbeauftragte 

Benning, Katharina, M.A.  0821/598-5606 katharina.benning@phil.uni-augsburg.de siehe Website 

Burda-Viering, Martina, Dipl. Psych.  2072 0821/598-5611 martina.burda-viering@phil.uni-augsburg.de siehe Website 

Neumaier Franziska     

Laun, David     

Rosentritt-Brunn, Gisela     

mailto:oezuen.keskin@uni-a.de
mailto:raven.rinas@phil.uni-.augsburg
mailto:tugce.oezbek@phil.uni-augsburg.de
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1. Allgemeine Hinweise und Informationen 

• Das Kommentierte Vorlesungsverzeichnis wird mit Stand vom 29.09.2022 online veröffentlicht. 
Aufgrund noch nicht erfolgter Festlegungen ist es möglich, dass noch nicht alle Raum- und 
Zeitangaben vollständig sind. Nachträglich erforderliche Änderungen sowie Ergänzungen 
werden per Aushang bzw. online bekanntgegeben. In allen Seminaren und Übungen wird eine 
regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit erwartet. 

• Kurzfristige Ergänzungen des Lehrangebots (zusätzliche Lehrveranstaltungen) sowie freie 
Plätze in Seminaren werden ebenfalls per Aushang bzw. online unter https://www.uni-
augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/fach_psychologie/ bekanntgegeben und regelmäßig 
aktualisiert. 

• Informationen zu Studium, Lehre und Prüfungen sowie zu den einzelnen Mitarbeiter(inne)n 
finden Sie unter dem jeweiligen Menüpunkt der Webseiten des Fachs Psychologie 
(https://www.uni-augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/fach_psychologie/ 

• Aufgrund des begrenzten Raumangebotes können einige Veranstaltungen im Bürocenter 
Messe (BCM, Alter Postweg 101) abgehalten werden. Dieses befindet sich in ca. 5 Minuten 
Fußweg Entfernung von der Universität, entlang der Straßenbahnlinie 3 (in Richtung 
Stadtbergen/Königsplatz), Bus-/Straßenbahnhaltestelle „Bukowina Institut/PCI“. 

• Fachstudienberatung im Fach Psychologie siehe https://www.uni-
augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/fach_psychologie/studium/fach-studienberatung/ 

 
2. Online Anmeldung zu Lehrveranstaltungen 

• Bitte informieren Sie sich vor der Anmeldung ausführlich in diesem Verzeichnis über die 
Veranstaltungen, die Sie belegen wollen. 

• In der Psychologie gelten grundsätzlich die universitätsweit vereinbarten Anmeldezeiträume.  

• Im Wintersemester 2022/23 gelten dementsprechend folgende Anmeldezeiträume: 

− Online-Anmeldung zu Lehrveranstaltungen via Digicampus: 05.09. bis 10.10.2022 

− Zuteilung zu den Kursen: 12.10.2022 

− Vergabe von Restplätzen: Erste Woche der Vorlesungszeit 

• Für alle Seminare, Übungen und Grundkurse ist eine Online-Anmeldung via Digicampus in dem 
genannten Zeitraum erforderlich https://digicampus.uni-augsburg.de/:  

− Präferenzwahl/Prioritätsanmeldung: Für alle aufbauenden Seminare im Lehramtsstudium 
(EwS-Psy-11 Nr.2), (fast) alle Seminare für den BA-Studiengang Erziehungswissenschaft 
sowie alle Seminare für die BA/MA-Studiengänge „Medien- und Kommunikation“ wird das 
Anmeldeverfahren der Präferenzwahl/Prioritätsanmeldung genutzt.  
Hierbei werden die Anmeldungen zu allen Veranstaltungen einer Veranstaltungsgruppe 
zusammengefasst. Sie können dabei Prioritäten angeben, welche Veranstaltung Sie gerne 
besuchen möchten. Dabei spielt es keine Rolle, zu welchem Zeitpunkt Sie sich während der 
Anmeldefrist anmelden. Basierend auf Ihren Präferenzen wird anschließend bestimmt, für 
welche Kurse Sie einen Platz erhalten. Dabei werden die Präferenzen aller Interessent(inn)en 
möglichst optimal berücksichtigt. Haben Sie aber Verständnis dafür, dass es dennoch häufig 
nicht möglich ist, für alle Studierende deren erste Präferenz zu erfüllen. Siehe auch Hinweise 
zu den einzelnen Studiengängen weiter unten. 

− Anmeldungen nach Ende des o.g. Anmeldezeitraums und über andere Wege als 
Digicampus (z.B. Telefon, E-Mail) sind nicht möglich! Falls Sie kurzfristiges Interesse an 
einer zusätzlichen Lehrveranstaltung haben, können Sie aber in die erste 
Veranstaltungssitzung bzw. Vorbesprechung kommen. Hierbei werden etwaige Restplätze 
vergeben, eine Platzgarantie gibt es nicht. 

− Wichtig: Ihre persönliche Anwesenheit in der ersten Veranstaltungssitzung bzw. 
Vorbesprechung ist obligatorisch. Sofern Sie nicht persönlich anwesend sind, verfällt Ihr 
Platzanspruch. 

https://www.uni-augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/fach_psychologie/
https://www.uni-augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/fach_psychologie/
https://www.uni-augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/fach_psychologie/
https://www.uni-augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/fach_psychologie/studium/fach-studienberatung/
https://www.uni-augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/fach_psychologie/studium/fach-studienberatung/
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• Ausnahmen von der Online-Anmeldung sind: 

− Für Vorlesungen ist keine Anmeldung erforderlich (aber empfohlen, um auf Begleitmaterialen 
in Digicampus zugreifen zu können). Es gibt keine Platzbeschränkung.  

− Belegung von Lehramtsseminaren für den freien Bereich (gemäß LPO 2008): Dozent/in in der 
Woche vor Vorlesungsbeginn per E-Mail kontaktieren oder in die erste 
Sitzung/Vorbesprechung kommen (Restplätze). Siehe auch Hinweise unten. 

− „Begleitkurs zur Einführung in die Psychologie“ im Lehramtsstudium: Anmeldung erst nach 
Aufforderung in der Vorlesung "Einführung in die Psychologie". 

• Zur Online-Anmeldung benötigen Sie Ihre Rechenzentrums-Kennung, die Sie bei der 
Immatrikulation erhalten haben. Hilfestellung zur Anmeldung für die Veranstaltungen 
bekommen Sie nach dem Login auf der Startseite des Digicampus. Die anzugebende 
Einrichtung ist der „Lehrstuhl Psychologie“ bzw. „Lehrstuhl für Psychologie m.b.B.d. 
Pädagogischen Psychologie“. 

 
 
3. Spezielle Hinweise für Lehramtsstudierende 

• Studierende, die sich bis zum Sommersemester 2012 an der Universität Augsburg 
eingeschrieben haben, studieren nach der LPO-UA 2008. Studierende, die sich ab 
Wintersemester 2012/13 an der Universität Augsburg eingeschrieben haben, studieren nach 
der LPO-UA 2012. Beide LPO-UA sind innerhalb der LPO I vom 13.03.2008 verankert. 

• Hinweise zum Psychologie-Studium in Lehramtsstudiengängen finden sich unter 
https://www.uni-augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/fach_psychologie/studium/lehramt/ 

Die Modulhandbücher für das Erziehungswissenschaftliche Studium im modularisierten 
Lehramtsstudium nach LPO I 2008 für alle Schularten, das auch die Modulbeschreibungen für 
das Fach Psychologie enthält, findet sich unter https://mhb.uni-augsburg.de/ 

• Vorlesungen: Es wird eine einführende Vorlesung „Einführung in die Psychologie“ angeboten 
(samt dazugehörigem Begleitkurs), deren Besuch vor allen anderen Veranstaltungen in der 
Psychologie stehen sollte. In einem darauffolgenden Semester sollte die aufbauende Vorlesung 
„Psychologie II für Lehramtsstudierende - Bedingungen von Lehr-Lernprozessen“ gehört 
werden (EwS-Psy-11, Nr. 1/ PSY-1002/PSY-1005). Daneben wird mindestens eine vertiefende 
Vorlesung angeboten, diese kann/können in das optionale Psychologie-Vertiefungsmodul EwS-
Psy-21 (Nr. 1) / PSY-1003/PSY-1006 eingebracht werden.  

• Seminare: Es wird eine große Zahl an aufbauenden Seminaren für das Lehramtsstudium 
(Psychologie-Aufbaumodul EwS-Psy-11, Nr. 2/ PSY-1002/PSY-1005) angeboten, die parallel 
zur oder im Anschluss an die aufbauende Vorlesung besucht werden sollten. Die Digicampus-
Anmeldung dafür erfolgt im Verfahren der „Präferenzwahl/Prioritätsanmeldung“ (s. oben). Hier 
sind alle diesbezüglichen Seminare aufgelistet, auf die Sie Präferenzen verteilen können.  

• Vertiefungsübung: Es wird eine Vertiefungsübung für die Bereiche der Lern- und 
Instruktionspsychologie, der Entwicklungspsychologie und der Psychologischen Diagnostik 
angeboten, die in das optionale Psychologie-Vertiefungsmodul (EwS-Psy-21 Nr. 2/ PSY-
1003/PSY-1006) eingebracht werden kann.  

• Alle Veranstaltungen, die für das Lehramtsstudium ausgewiesen sind (mit Ausnahme des 
Basismoduls und der Aufbauvorlesung), können von Studierenden eines Grund-, Haupt- oder 
Realschullehramts zum Zwecke der individuellen Profilierung auch für den freien Bereich belegt 
werden. Voraussetzung dafür ist, dass in den Veranstaltungen Restplätze verfügbar sind 
(Vorrang haben im Zweifelsfall Studierende des modularisieren Lehramtsstudiums, die die 
Veranstaltungen pflichtmäßig belegen). Bei Interesse kontaktieren Sie dazu bitte den 
Dozenten/die Dozentin der betreffenden Lehrveranstaltung in der Woche vor Vorlesungsbeginn 
per E-Mail oder kommen Sie in die erste Veranstaltungssitzung bzw. Vorbesprechung.  

• Qualifikation Beratungslehrkraft: Die Universität Augsburg bietet ihren Lehramtsstudierenden 
die Möglichkeit des Erweiterungsstudiums für die Qualifikation als Beratungslehrkraft (gemäß 
§111 LPO I 2008). Das Erweiterungsstudium kann nach erfolgreichem Abschluss des 

https://www.uni-augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/fach_psychologie/studium/lehramt/
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Pflichtbereichs im Erziehungswissenschaftlichen Studium (EWS-Studium) jährlich zum 
Sommersemester aufgenommen werden. Es umfasst 60 Leistungspunkte (30 LP in Psychologie 
und 30 LP in Schulpädagogik mit Soziologie). Bewerbungen können jährlich bis zum 31. Januar 
im Sekretariat Psychologie (Raum 2085) abgegeben werden. Weitere Informationen wie 
Modulübersicht und Studierempfehlung finden Sie unter https://www.uni-
augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/fach_psychologie/studium/.  

 
 
4. Spezielle Hinweise für BA Erziehungswissenschaft 

• Studierende, die sich bis zum Sommersemester 2013 an der Universität Augsburg 
eingeschrieben haben, studieren nach der Prüfungsordnung von 2006 und den dazugehörigen 
Modulhandbüchern. Studierende, die sich ab Wintersemester 2013/14 an der Universität 
Augsburg eingeschrieben haben, studieren nach der Prüfungsordnung von 2013 und den 
dazugehörigen Modulhandbüchern. Beachten Sie bitte die entsprechenden Hinweise und 
Modulhandbücher auf den Webseiten der Studiengangskoordination und des Prüfungsamts. 

Spezielle Hinweise zum Psychologie-Studium im BA Studiengang Erziehungswissenschaft finden 
Sie unter https://www.uni-augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/fach_psychologie/studium/.  

• Wir empfehlen allen Studierenden dringend, die Veranstaltungen in den laut Modulhandbuch 
vorgesehenen Semestern, da es sonst zu Überhängen kommt.  

• Prüfungsordnung 2013: Die Nachbardisziplin „Psychologie“ (Modulgruppe 3) sollte das Modul 1 
(„Einführung in die Pädagogische Psychologie und Entwicklungspsychologie“ (PSY-3002)) im 2. 
Semester absolviert werden. Die Module 2 (PSY-3003) und 3 (PSY-3004) können darauf 
aufbauend ab dem 3. Semester absolviert werden – die im vorangehenden Punkt genannten 
Hinweise zu Seminarangebot und Anmeldemodus gelten analog.  

• Das Studium des Zusatzmoduls (PO 2013) „Psychologische Diagnostik und Beratung“ kann 
jährlich zum Wintersemester (im 3. Semester) aufgenommen werden, wenn bestimmte 
Voraussetzungen vorliegen. Interessierte an einem Studienstart zum Wintersemester 2023/24 
bewerben sich bis zum 31. Juli 2023. Ihre Bewerbung können Sie im Sekretariat Psychologie 
(Raum 2088) abgeben oder Sie senden Ihre Bewerbungsunterlagen an 
Psychologie.2@phil.uni-augsburg.de. Weitere Informationen finden Sie unter https://www.uni-
augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/fach_psychologie/studium/.  

 
 
5. Spezielle Hinweise für BA/MA Medien und Kommunikation 

• Hinweise zum Psychologie-Studium in den BA/MA-Studiengängen Medien und Kommunikation 
finden Sie unter https://www.uni-augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/fach_psychologie/studium/.  

• Für die Anmeldung vom 13.10. bis 16.10.2022 in Digicampus zu den Seminaren zur 
Medienpsychologie (Teil 3 des Nebenfachmoduls) wird das Verfahren der 
„Präferenzwahl/Prioritätsanmeldung“ umgesetzt (s. oben). Bitte verteilen Sie mehrere 
Präferenzen auf die Seminare.  

 
6. Spezielle Hinweise für BA Sozialwissenschaften 

• Für das Wahlfach „Psychologie“ kann man sich am Lehrstuhl bewerben. Es ermöglicht eine 
vertiefende Auseinandersetzung mit vor allem sozialpsychologischen Inhalten und hat einen 
Umfang von 30 LP. Die genaue Konzeption des Wahlfachs sowie Bewerbungsmodalitäten 
und die Modulbeschreibung ist auf https://www.uni-
augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/fach_psychologie/studium/. verfügbar.  

 

7. Spezielle Hinweise für Master „Interdisziplinäre Lehr-Lernforschung“ 

• Die Zielgruppe des Masters sind Absolvent(inn)en von Lehramtsstudiengängen sowie 
Bachelor-Studiengängen mit Bezug zur empirischen Lehr-Lernforschung (insbes. 
Erziehungswissenschaft, Psychologie, Medien- und Kommunikationswissenschaft). 

mailto:Psychologie.2@phil.uni-augsburg.de
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• Der Studienbeginn ist jeweils zum Wintersemester. 

• Die Bewerbungsfrist endet jeweils am 1. Juni (Ausschlussfrist). 

• Bei Fragen zur Bewerbung bzw. allgemeine Fragen richten Sie an ILLF@phil.uni-
augsburg.de. 

• Weitere Informationen finden Sie unter https://www.uni-
augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/fach_psychologie/studium/ma-interdisziplinare-lehr-
lernforschung/ 

 
  

mailto:ILLF@phil.uni-augsburg.de
mailto:ILLF@phil.uni-augsburg.de
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Vorlesungen 
 

Lehrveranstaltungstitel Einführung in die Psychologie 

Zuordnung Modul Lehramt: Ews-Psy-01 Nr. 1 / PSY-1001/PSY-1004 

BA Sozialwissenschaften, WFM Psychologie WSM-PSY: A - VL Einführung Psychologie / 
PSY-4012 

BA/MA Medien und Kommunikation: Ergänzungsbereich Psychologie PSY-4011  

MA Umweltethik  

Lehrform V 

LV Inhalt Die Psychologie bietet differenzierte und empirisch fundierte Erkenntnisse 
für eine Vielzahl von Anwendungs- und Berufsfeldern an. Die Vorlesung 
führt in die Denkweisen, Methoden und Gegenstände der Psychologie ein 
und zeigt Anwendungsfelder auf. Eine Schwerpunktsetzung erfolgt auf die 
Einführung in die Psychologie des Lernens und des Wissenserwerbs. 

Hinweis: Parallel zur Vorlesung wird ein Begleitkurs angeboten, in dem 
die Vorlesungsinhalte auf den Kontext der Schule und des Unterrichts 
angewendet sowie Basiskompetenzen des Fachs Psychologie vermittelt 
werden (EwS-Psy-01, Nr.2). Das Modulhandbuch sieht vor, diesen 
Begleitkurs zeitgleich zur Einführungsvorlesung zu belegen. 

Curricularbereiche:  

Psychologie des Lernens u Lehrens und Grundprozesse des Lernens  

Entwicklungspsychologie des Kindes- u. Jugendalters  

Pädagogische-psychologische Diagnostik u. Evaluation  

 

Lehrende/n  Daumiller 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Di. 

Uhrzeit: 10:00-11:30 Uhr 

Raum: Sigma-Hörsaal, Geb. 
Sigmapark 
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Lehrveranstaltungstitel Psychologie II für Lehramtsstudierende - Bedingungen von Lehr-
Lernprozessen 

Zuordnung Modul Lehramt: Ews-Psy-11 Nr. 1 / PSY-1002/PSY-1005 

Lehrform V 

LV Inhalt In der Vorlesung werden ausgewählte Themen aus allen Bereichen der 
psychologischen Lehramtsausbildung (Psychologie des Lehrens und 
Lernens, der Differentiellen und Persönlichkeitspsychologie im Kontext 
der Schule, der Sozialpsychologie in Schule und Familie, der 
Entwicklungspsychologie der Kindheit und Jugend, der Pädagogisch-
psychologischen Diagnostik und Evaluation sowie von Auffälligkeiten im 
Erleben und Verhalten) behandelt. Zu allen behandelten Themen sollen 
konkrete Anwendungsmöglichkeiten der jeweils zugrunde liegenden 
theoretischen Ansätze und empirischen Forschung diskutiert werden. 

Curricularbereiche:  

Psychologie des Lernens u Lehrens und Grundprozesse des Lernens  

Entwicklungspsychologie des Kindes- u. Jugendalters  

Pädagogische-psychologische Diagnostik u. Evaluation  

Lehrende/n  Nett 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Mo. 

Uhrzeit: 14:00-15:30 Uhr 

Raum: HS I, Geb. C 
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Lehrveranstaltungstitel Motivations- und Emotionspsychologie in Bildungskontexten 

Zuordnung Modul Lehramt: Ews-Psy-21 Nr. 1 / PSY-1003/PSY-1006 

BA Sozialwissenschaften, WFM Psychologie WSM-PSY: B - Aufbauende VL zur Psy / PSY-
4013 

BA/MA Medien und Kommunikation: Ergänzungsbereich Psychologie PSY-4011  

Lehrform V 

LV Inhalt Die Vorlesung thematisiert vertieft die Motivation, das emotionale Erleben 
und kognitive Prozesse von Lernenden und Lehrenden in pädagogischen 
Kontexten (aufbauend auf grundlegendem psychologischem Wissen 
dazu, das z.B. in den Vorlesungen "Einführung in die Psychologie" und 
"Psychologie für Lehramt II" erworben werden konnte). Dabei werden die 
drei Hauptgegenstandsbereiche – Motivation, Emotion, Kognition – nicht 
voneinander isoliert, sondern integriert betrachtet. Neben einem Fokus 
auf die theoretische Konzeption und Modellierung von Motivation, 
Emotion und Kognition werden auch deren Entwicklung, Förderung und 
Diagnostik bearbeitet. 

Curricularbereiche:  

Psychologie des Lernens u Lehrens und Grundprozesse des Lernens  

Lehrende/n  Dresel 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Do. 

Uhrzeit: 15:45-17:15 

Raum: HS IV, Geb. C 

 
 

Lehrveranstaltungstitel Wissenschaftlich arbeiten in der Schule 

Zuordnung Modul Lehramt: Ews-Psy-21 Nr. 1 / PSY-1003/PSY-1006 

Lehrform V 

LV Inhalt Die Vorlesung bietet einen einführenden Überblick über die Methoden des 
wissenschaftlichen Arbeitens im Kontext von Schule und Unterricht. Wie 
können Lehrkräfte wissenschaftliche Erkenntnisse über guten Unterricht 
für ihr eigenes professionelles Handeln nutzen? Wie können sie auf Basis 
praktischer Herausforderungen eigene Fragestellungen entwickeln? Wie 
können sie im Klassenzimmer Daten erheben und auswerten? Diese 
Fragen werden in der Vorlesung praxisorientiert erörtert. 

 

***Diese Lehrveranstaltung ist Teil des interdisziplinären Projekts 
„Förderung der Lehrerprofessionalität im Umgang mit Heterogenität 
(LeHet)“ der Universität Augsburg (Mehr erfahren: https://www.uni-
augsburg.de/projekte/lehet/). Das Projekt wird im Rahmen der 
„Qualitätsoffensive Lehrerbildung“ von Bund und Ländern aus Mitteln des 
Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) gefördert.*** 

Curricularbereiche:  

Pädagogische-psychologische Diagnostik u. Evaluation  

Lehrende/n  Gegenfurtner 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Mi. 

Uhrzeit: 15:45-17:15 Uhr 

Raum: HS 2106, Geb. D 
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Lehrveranstaltungstitel Lern- und Verhaltensauffälligkeiten im Kindes- und Jugendalter 

Zuordnung Modul Lehramt: Ews-Psy-21 Nr. 1 / PSY-1003/PSY-1006 

Erweiterungsstudium „Schüler mit bes. Förderbedarf“ (§110d/§116)  

Beratungslehramt: BL-Psy-03 Nr. 1 / PSY-2003 

BA Sozialwissenschaften, WFM Psychologie WSM-PSY: B - Aufbauende VL zur Psy / PSY-
4013 

Lehrform V 

LV Inhalt In der Vorlesung werden ausgewählte Auffälligkeiten und Störungen bei 
Kindern und Jugendlichen, die in Lern- und Leistungskontexten von 
Bedeutung sind, dargestellt und deren Entstehung und Verlauf anhand 
von (entwicklungs-)psychologischen Modellen theoretisch untermauert. 
Es werden diagnostische Grundlagen vermittelt und Präventions- und 
Interventionsmöglichkeiten aufgezeigt. 

Curricularbereiche:  

Entwicklungspsychologie des Kindes- u. Jugendalters  

Lehrende/n  Greisel 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Mi. 

Uhrzeit: 10:00-11:30 Uhr 

Raum: HS II, Geb. C 
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Begleitkurs 
 

Lehrveranstaltungstitel Begleitkurs zur Vorlesung "Einführung in die Psychologie" 

Zuordnung Modul Lehramt: Ews-Psy-01 Nr. 2 

Lehrform BeglK 

LV Inhalt Ausgewählte curriculare Inhalte der Vorlesung „Einführung in die 
Psychologie“ werden anhand von Übungsaufgaben und Übungssitzungen 
erweitert und vertieft. Ein besonderes Augenmerkt wird dabei auf die 
Anwendung der Inhalte auf den schulischen Kontext gelegt. 

Curricularbereiche:  

Psychologie des Lernens u Lehrens und Grundprozesse des Lernens  

Entwicklungspsychologie des Kindes- u. Jugendalters  

Pädagogische-psychologische Diagnostik u. Evaluation  

Lehrende/n  Daumiller 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Do. 

Uhrzeit: 14:00-15:30 Uhr 

Raum: HS I, Geb. C 
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Vertiefungsübungen 
 

Lehrveranstaltungstitel Vertiefungsübung Lern- und Instruktionspsychologie, 
Entwicklungspsychologie und Psychologische Diagnostik (1) 

Zuordnung Modul Lehramt: Ews-Psy-21 Nr. 2 / PSY-1003/PSY-1006 

Lehrform Ü 

LV Inhalt Die Übung dient der Vertiefung des psychologischen Wissens in den 
Curricularbereichen „Psychologie des Lehrens und Lernens“, 
„Entwicklungspsychologie“ und „Pädagogisch-psychologische Diagnostik“. 
Ziel ist es, ein vertieftes, vernetztes und anwendungsbezogenes Wissen 
in diesen Gebieten zu erwerben. Zu diesem Zweck werden in der Übung 
Fallsituationen sowohl individuell als auch kooperativ bearbeitet und 
abschließend gemeinsam aufgelöst und diskutiert. 

Curricularbereiche:  

Psychologie des Lernens u Lehrens und Grundprozesse des Lernens  

Entwicklungspsychologie des Kindes- u. Jugendalters  

Pädagogische-psychologische Diagnostik u. Evaluation  

 

Lehrende/n  Özbek 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Mo. 

Uhrzeit: 10:00-11:30 Uhr 

Raum: HS 2107, Geb. D 

 
 

 

Lehrveranstaltungstitel Vertiefungsübung Lern- und Instruktionspsychologie, 
Entwicklungspsychologie und Psychologische Diagnostik (2) 

Zuordnung Modul Lehramt: Ews-Psy-21 Nr. 2 / PSY-1003/PSY-1006 

Lehrform Ü 

LV Inhalt Die Übung dient der Vertiefung des psychologischen Wissens in den 
Curricularbereichen „Psychologie des Lehrens und Lernens“, 
„Entwicklungspsychologie“ und „Pädagogisch-psychologische Diagnostik“. 
Ziel ist es, ein vertieftes, vernetztes und anwendungsbezogenes Wissen 
in diesen Gebieten zu erwerben. Zu diesem Zweck werden in der Übung 
Fallsituationen sowohl individuell als auch kooperativ bearbeitet und 
abschließend gemeinsam aufgelöst und diskutiert. 

Curricularbereiche:  

Psychologie des Lernens u Lehrens und Grundprozesse des Lernens  

Entwicklungspsychologie des Kindes- u. Jugendalters  

Pädagogische-psychologische Diagnostik u. Evaluation  

Lehrende/n  Spang 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Di. 

Uhrzeit: 14:00-15:30 Uhr 

Raum: HS III, Geb. C 
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Lehrveranstaltungstitel Vertiefungsübung Lern- und Instruktionspsychologie, 
Entwicklungspsychologie und Psychologische Diagnostik (3) 

Zuordnung Modul Lehramt: Ews-Psy-21 Nr. 2 / PSY-1003/PSY-1006 

Lehrform Ü 

LV Inhalt Die Übung dient der Vertiefung des psychologischen Wissens in den 
Curricularbereichen „Psychologie des Lehrens und Lernens“, 
„Entwicklungspsychologie“ und „Pädagogisch-psychologische Diagnostik“. 
Ziel ist es, ein vertieftes, vernetztes und anwendungsbezogenes Wissen 
in diesen Gebieten zu erwerben. Zu diesem Zweck werden in der Übung 
Fallsituationen sowohl individuell als auch kooperativ bearbeitet und 
abschließend gemeinsam aufgelöst und diskutiert. 

Curricularbereiche:  

Psychologie des Lernens u Lehrens und Grundprozesse des Lernens  

Entwicklungspsychologie des Kindes- u. Jugendalters  

Pädagogische-psychologische Diagnostik u. Evaluation  

Lehrende/n  Özbek 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Mo. 

Uhrzeit: 15:45-17:15 Uhr 

Raum: HS IV, Geb. C 
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Seminare Lehramt 
 

Lehrveranstaltungstitel Unterricht mit Motivation: Alltagspraktische Anleitung zur Förderung 
einer Lernzielstruktur im Unterricht (Gruppe 1) 

Zuordnung Modul Lehramt: Ews-Psy-11 Nr. 2 / PSY-1002/PSY-1005 

Lehrform S 

LV Inhalt Im Unterricht geht es vor allen Dingen darum, dass die Schüler:innen 
etwas lernen. Im Unterrichtsalltag zeigt sich jedoch, dass Schüler:innen 
dieses Ziel in sehr unterschiedlichem Maß verfolgen. Neben dieser, als 
günstig für die Motivation identifizierten, Lernzielorientierung können 
weitere Zielsetzungen gefunden wer-den, die in Konkurrenz zu dieser 
stehen und Lernprozesse sogar beeinträchtigen können (z.B. 
vermeintliche Defizite verbergen oder möglichst wenig Aufwand betreiben 
zu wollen). Die Forschung verweist darauf, dass diese oft nicht optimalen 
Zielsetzungen nicht nur auf stabilere motivationale Tendenzen, sondern 
auch auf den Unterricht und das Handeln von Lehrkräften zurückgehen 
(Meece et al., 2006; Urdan & Schoenfel-der, 2006). Als zentrales Element 
des Seminars soll das IBAS-Modell (Benning et al., 2019) im Sinne eines 
„Handwerkskoffers“ alltagspraktische Werkzeuge aufzeigen, mit welchen 
Lehrpersonen das Lernen und den Kompetenzzuwachs als 
unterrichtliches Ziel betonen und für ihre Schüler:innen ins Zentrum 
stellen können. 

Curricularbereiche:  

Psychologie des Lernens u Lehrens und Grundprozesse des Lernens  

Lehrende/n  Benning J. 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Di. 

Uhrzeit: 8:15-9:45 Uhr 

Raum: 2103, Geb. D 
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Lehrveranstaltungstitel Unterricht mit Motivation: Alltagspraktische Anleitung zur Förderung 
einer Lernzielstruktur im Unterricht. (Gruppe 2) 

Zuordnung Modul Lehramt: Ews-Psy-11 Nr. 2 / PSY-1002/PSY-1005 

Lehrform S 

LV Inhalt Im Unterricht geht es vor allen Dingen darum, dass die Schüler:innen 
etwas lernen. Im Unterrichtsalltag zeigt sich jedoch, dass Schüler:innen 
dieses Ziel in sehr unterschiedlichem Maß verfolgen. Neben dieser, als 
günstig für die Motivation identifizierten, Lernzielorientierung können 
weitere Zielsetzungen gefunden wer-den, die in Konkurrenz zu dieser 
stehen und Lernprozesse sogar beeinträchtigen können (z.B. 
vermeintliche Defizite verbergen oder möglichst wenig Aufwand betreiben 
zu wollen). Die Forschung verweist darauf, dass diese oft nicht optimalen 
Zielsetzungen nicht nur auf stabilere motivationale Tendenzen, sondern 
auch auf den Unterricht und das Handeln von Lehrkräften zurückgehen 
(Meece et al., 2006; Urdan & Schoenfel-der, 2006). Als zentrales Element 
des Seminars soll das IBAS-Modell (Benning et al., 2019) im Sinne eines 
„Handwerkskoffers“ alltagspraktische Werkzeuge aufzeigen, mit welchen 
Lehrpersonen das Lernen und den Kompetenzzuwachs als 
unterrichtliches Ziel betonen und für ihre Schüler:innen ins Zentrum 
stellen können. 

Curricularbereiche:  

Psychologie des Lernens u Lehrens und Grundprozesse des Lernens  

Lehrende/n  Benning J. 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Di. 

Uhrzeit: 10:00-11:30 Uhr 

Raum: 2118, Geb. D 
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Lehrveranstaltungstitel Die effiziente Klassenführung und ihre Umsetzung (Gruppe 1) 

Zuordnung Modul Lehramt: Ews-Psy-11 Nr. 2 / PSY-1002/PSY-1005 

Lehrform S 

LV Inhalt Eine effiziente Klassenführung ist ein zentrales Merkmal guten Unterrichts 
(Helmke, 2017; Meyer, 2018). Orientiert an der grundlegenden Literatur 
sowie wissenschaftlichen Erkenntnissen zum Thema, soll das Seminar 
die Frage beantworten, wie eine effiziente Klassenführung im Sinne des 
Classroom Management konkret umgesetzt werden kann. Die 
Kernelemente der effizienten Klassenführung sollen theoretisch 
eingeführt, auf den Unterrichtsalltag übertragen und durch konkrete 
Unterrichtsbeispiele reflektiert werden. 

Curricularbereiche:  

Psychologie des Lernens u Lehrens und Grundprozesse des Lernens Tre 

Pädagogische-psychologische Diagnostik u. Evaluation  

Lehrende/n  Benning J. 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Mi. 

Uhrzeit: 8:15-9:45 Uhr 

Raum: 1019, Geb. D 

 
 

Lehrveranstaltungstitel Die effiziente Klassenführung und ihre Umsetzung (Gruppe 2) 

Zuordnung Modul Lehramt: Ews-Psy-11 Nr. 2 / PSY-1002/PSY-1005 

Lehrform S 

LV Inhalt Eine effiziente Klassenführung ist ein zentrales Merkmal guten Unterrichts 
(Helmke, 2017; Meyer, 2018). Orientiert an der grundlegenden Literatur 
sowie wissenschaftlichen Erkenntnissen zum Thema, soll das Seminar 
die Frage beantworten, wie eine effiziente Klassenführung im Sinne des 
Classroom Management konkret umgesetzt werden kann. Die 
Kernelemente der effizienten Klassenführung sollen theoretisch 
eingeführt, auf den Unterrichtsalltag übertragen und durch konkrete 
Unterrichtsbeispiele reflektiert werden. 

Curricularbereiche:  

Psychologie des Lernens u Lehrens und Grundprozesse des Lernens  

Pädagogische-psychologische Diagnostik u. Evaluation  

Lehrende/n  Benning J. 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Mi. 

Uhrzeit: 10:00-11:30 Uhr 

Raum: 2118, Geb. D 
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Lehrveranstaltungstitel Emotionen und Emotionsregulation in Schule und Unterricht 

Zuordnung Modul Lehramt: Ews-Psy-11 Nr. 2 / PSY-1002/PSY-1005 

Lehrform S 

LV Inhalt Emotionen und Emotionsregulationsstrategien spielen im Schulkontext 
eine wichtige Rolle: Zum einen können sie Faktoren wie Motivation, 
Selbstregulation und Leistung beeinflussen, zum anderen sind sie für das 
eigene Wohlbefinden von Relevanz. Im Unterrichtsgeschehen sind dabei, 
mitunter aufgrund einer „emotionalen Ansteckung“, sowohl das 
emotionale Erleben der Lehrkraft, als auch die Emotionen der 
Schüler*innen bedeutsam.  

Im Seminar werden wir uns mit verschiedenen positiven und negativen 
Emotionen im Lern- und Leistungskontext befassen sowie verschiedene 
Emotionsregulationsstrategien kennenlernen. Dabei wird der Fokus auf 
die Lehrkraft-Perspektive und auf die Schüler*innen-Perspektive gelegt. 
Unter Einbezug aktueller Forschungsergebnisse soll erarbeitet werden, 
wie ein günstiges emotionales Erleben und der Umgang mit Emotionen im 
Unterrichtskontext gestaltet werden können. 

Curricularbereiche:  

Psychologie des Lernens u Lehrens und Grundprozesse des Lernens  

Lehrende/n  Bross 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Mo. 

Uhrzeit: 15:45-17:15 Uhr 

Raum: 2118a, Geb. D 
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Lehrveranstaltungstitel Stress und Stressmanagement 

Zuordnung Modul Lehramt: Ews-Psy-11 Nr. 2 / PSY-1002/PSY-1005 

Lehrform S 

LV Inhalt Stressbedingte Erkrankungen zählen laut der 
Weltgesundheitsorganisation zu einem der größten Gesundheitsrisiken 
unserer Gesellschaft im 21. Jahrhundert. Nicht zuletzt im 
Lehrer:innenberuf ist Stress ein bedeutender Risikofaktor für 
gesundheitliche und psychische Beeinträchtigungen. Ziel des Seminars ist 
es, Stress und Stressmanagement im schulischen Kontext genauer zu 
beleuchten. Dabei werden sowohl theoretische Hintergründe zum 
Themenbereich Stress als auch praktische Interventionsmaßnahmen 
thematisiert. 

Curricularbereiche:  

Psychologie des Lernens u Lehrens und Grundprozesse des Lernens  

Lehrende/n  Freihaut 

Blockseminar Vorbesprechung:  

Tag/Uhrzeit: Mi. 26.10.22, 13:15-14 
Uhr 

Raum: 2102 

Termine/Raum: Fr. 4.11., 14-19 
Uhr, 2101; Sa. 5.11. 2102, Sa. 
19.11.22, 10-19 Uhr, 2102 
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Lehrveranstaltungstitel Professionelle Wahrnehmung von Klassenführung (Gruppe 1) 

Zuordnung Modul Lehramt: Ews-Psy-11 Nr. 2 / PSY-1002/PSY-1005 

Lehrform S 

LV Inhalt Professionelle Unterrichtswahrnehmung ist Teil der professionellen 
Kompetenz von Lehrkräften und bezieht sich auf die Beobachtung und die 
theoriebezogene Interpretation von relevanten Unterrichtssituationen 
(Goodwin, 1994). Dieses Seminar thematisiert professionelle 
Unterrichtswahrnehmung in Bezug auf Klassenführung. Theoretische 
Konstrukte und Theorien sollen diesbezüglich behandelt und in 
Unterrichtsvideos analysiert werden, um professionelle 
Unterrichtswahrnehmung dahingehend zu fördern. 

Curricularbereiche:  

Psychologie des Lernens u Lehrens und Grundprozesse des Lernens  

Entwicklungspsychologie des Kindes- u. Jugendalters  

Lehrende/n  Gabel 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Di. 

Uhrzeit: 15:45-17:15 Uhr 

Raum: 2102, Geb. D 

 
 

Lehrveranstaltungstitel Professionelle Wahrnehmung von Klassenführung (Gruppe 2) 

Zuordnung Modul Lehramt: Ews-Psy-11 Nr. 2 / PSY-1002/PSY-1005 

Lehrform S 

LV Inhalt Professionelle Unterrichtswahrnehmung ist Teil der professionellen 
Kompetenz von Lehrkräften und bezieht sich auf die Beobachtung und die 
theoriebezogene Interpretation von relevanten Unterrichtssituationen 
(Goodwin, 1994). Dieses Seminar thematisiert professionelle 
Unterrichtswahrnehmung in Bezug auf Klassenführung. Theoretische 
Konstrukte und Theorien sollen diesbezüglich behandelt und in 
Unterrichtsvideos analysiert werden, um professionelle 
Unterrichtswahrnehmung dahingehend zu fördern. 

Curricularbereiche:  

Psychologie des Lernens u Lehrens und Grundprozesse des Lernens  

Entwicklungspsychologie des Kindes- u. Jugendalters  

Lehrende/n  Gabel 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Di. 

Uhrzeit: 17:30-19:00 Uhr 

Raum: 2103, Geb. D 
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Lehrveranstaltungstitel Virtuelles Seminar Differentielle und Persönlichkeitspsychologie im 
Kontext der Schule 

Zuordnung Modul Lehramt: Ews-Psy-11 Nr. 2 / PSY-1002/PSY-1005 

Beratungslehramt: BL-Psy-01  PSY-2001 

Lehrform S 

LV Inhalt Die Differentielle und Persönlichkeitspsychologie beschäftigt sich mit 
kognitiven, emotionalen und motivationalen Determinanten des Lernens 
und der beruflichen Entwicklung von Lehrkräften. Konkret werden 
eigenständig in Zusammenarbeit mit der Virtuellen Hochschule Bayern 
Themen wie „Komponenten der Schulleistung“, „Schülerpersönlichkeit“, 
„Intelligenz“, „Kreativität“, „Begabung und ihre (schulische) Förderung“, 
„Persönlichkeit und ihre Entwicklung und Lern- und Leistungsmotivation“ 
studiert. 

Curricularbereiche:  

Psychologie des Lernens u Lehrens und Grundprozesse des Lernens  

Lehrende/n  Händel 

Blockseminar Vorbesprechung:  

Tag/Uhrzeit: Di. 18:10.22, 13:15-14 
Uhr 

Raum: digital 

Termine/Raum: 

 
 

Lehrveranstaltungstitel Virtuelles Seminar pädagogisch-psychologische Diagnostik und 
Evaluation 

Zuordnung Modul Lehramt: Ews-Psy-11 Nr. 2 / PSY-1002/PSY-1005 

Lehrform S 

LV Inhalt Die pädagogisch-psychologische Diagnostik beschäftigt sich mit 
Schulleistungsmessung, Zensurengebung und Lernerfolgskontrolle sowie 
verschiedenen diagnostischen Methoden (z.B. Tests, Befragung, 
Beobachtung) und deren Güte. Konkret werden eigenständig in 
Zusammenarbeit mit der Virtuellen Hochschule Bayern Themen wie 
„Lehrende als Diagnostiker“, „Statistische Grundlagen der Diagnostik“, 
„Diagnostische Gütekriterien“, „Methoden der Schulleistungsbewertung“, 
„Verhaltensbeobachtung in der Schule, Schulleistungstests“ studiert. 

Curricularbereiche:  

Psychologie des Lernens u Lehrens und Grundprozesse des Lernens  

Pädagogische-psychologische Diagnostik u. Evaluation  

Lehrende/n  Händel 

Blockseminar Vorbesprechung:  

Tag/Uhrzeit: Di. 18:10.22, 13:15-14 
Uhr 

Raum: digital 

Termine/Raum: 

 
  



 

23 
 

 
 

Lehrveranstaltungstitel Professionelles Wahrnehmen von Heterogenität im Unterricht 

Zuordnung Modul Lehramt: Ews-Psy-11 Nr. 2 / PSY-1002/PSY-1005 

Lehrform S 

LV Inhalt Die Vielfältigkeit der Schülerschaft ist ein sehr interdisziplinär 
untersuchter Forschungsbereich. Das Seminar soll den Teilnehmenden 
ermöglichen, sich einen Überblick zu verschaffen, sich intensiv damit zu 
beschäftigen und ihr professionelles Handeln weiterzuentwickeln. Hierfür 
soll zunächst bestehende Literatur präsentiert und reflektiert werden, um 
anschließend praxisnah zu diskutieren. 

Das Seminar verfolgt das Ziel, bestehende Evidenzen für Sie als 
angehende Lehrkräfte zu öffnen und Verbindungen zu Ihrer 
professionellen Wahrnehmung und Handlung beitragen.  

 

***Diese Lehrveranstaltung ist Teil des interdisziplinären Projekts 
„Förderung der Lehrerprofessionalität im Umgang mit Heterogenität 
(LeHet)“ der Universität Augsburg (https://www.uni-
augsburg.de/projekte/lehet/). Das Projekt wird im Rahmen der 
„Qualitätsoffensive Lehrerbildung“ von Bund und Ländern aus Mitteln 
des Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) 
gefördert.*** 

Curricularbereiche:  

Psychologie des Lernens u Lehrens und Grundprozesse des Lernens  

Pädagogische-psychologische Diagnostik u. Evaluation  

Lehrende/n  Keskin 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Di. 

Uhrzeit: 11:45-13:15 Uhr 

Raum: 2105, Geb. D 
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Lehrveranstaltungstitel Unterrichtsstörungen, Lehrer*innen-Schüler*innen-Interaktion und 
Umgang mit Heterogenität 

Zuordnung Modul Lehramt: Ews-Psy-11 Nr. 2 / PSY-1002/PSY-1005 

Lehrform S 

LV Inhalt Das Seminar setzt an den persönlichen Erfahrungen der 
Teilnehmer(innen) an. Nach einer Einführung in Analysemethoden 
rekonstruieren Sie am ersten Tag aus der Perspektive der Lehrerrolle Ihr 
eigenes Erleben und Handeln sowie Ihre Entscheidungsgrundlagen bei 
selbst erlebten Konfliktereignissen mit Lerner(inne)n. Am zweiten Tag 
berichten Sie über Ihre selbständige Trainingsarbeit, üben Formen 
wertschätzender Kommunikation und spielen in Simulationen von 
Interaktionsereignissen (neue) Handlungsmöglichkeiten für konkrete 
Unterrichtssituationen durch. Am dritten Tag reflektieren Sie die 
Fallbeispiele und typische Lehrer-Schüler- und Schüler-Schüler-
Interaktionen anhand wissenschaftlicher Theorien und empirischer 
Untersuchungen und entwickeln ggf. weitere Handlungsoptionen. Die 
Fallanalysen und die theoretischen Erklärungsansätze nehmen auch 
Voreingenommenheiten gegenüber Schülerinnen und Schülern und ihre 
Kategorisierung als „abweichend“ in den Blick. 

Curricularbereiche:  

Psychologie des Lernens u Lehrens und Grundprozesse des Lernens  

Entwicklungspsychologie des Kindes- u. Jugendalters  

Lehrende/n  Lehmann-Grube 

Blockseminar Termine/Raum: 

  

22.10.2022, 9:00-17:30 R. 2123 /D 

12.11.2022, 9:00-17:30 R. 2123 /D 

02.12.2022, 9:00-17:30; R. 2123 /D 
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Lehrveranstaltungstitel Fördermaßnahmen und Trainingsprogramme für den Umgang mit 
Heterogenität konzipieren, planen, evaluieren 

Zuordnung Modul Lehramt: Ews-Psy-11 Nr. 2 / PSY-1002/PSY-1005 

Lehrform S 

LV Inhalt 
Es gibt eine wachsende Zahl psychologischer Studien, in denen die 
Wirksamkeit von Förder- und Trainingsmaßnahmen zur Verbesserung 
von Lern- und Arbeitsstrategien, Lernmotivation und Selbstregulation 
geprüft wird. Grundlage der Förder- und Trainingsmaßnahmen sind 
jeweils theoretische Modelle des Lernens, der Motivation und 
Selbstregulation, aber auch des professionellen Umgangs von Lehrkräften 
mit Schülerheterogenität. Die Studierenden entwickeln im Seminar für ein 
ausgewähltes Förder- oder Trainingsmodell ein konkretes Konzept für die 
Einführung und Umsetzung in einer Schule oder (wahlweise) analysieren 
die Implementation und Evaluation eines Konzeptes auf der Grundlage 
von Quellen und Dokumenten. Anhand von Modellen theoriegeleiteter 
Evaluation planen und bewerten sie dabei auch Rahmenbedingungen, 
Qualitätskontrolle und Wirkungsmessung der Maßnahmen im 
institutionellen Kontext der Schule. 

Curricularbereiche:  

Psychologie des Lernens u Lehrens und Grundprozesse des Lernens  

Pädagogische-psychologische Diagnostik u. Evaluation  

Lehrende/n  Lehmann-Grube 

Tag und Uhrzeit / Raum 
Tag: Mo. 

Uhrzeit: 17:30-19:00 Uhr 

Raum: 2101, Geb. D 

 

Lehrveranstaltungstitel Diagnostik von Lehr-Lernprozessen, Entwicklungsständen und 
Heterogenität 

Zuordnung Modul Lehramt: Ews-Psy-11 Nr. 2 / PSY-1002/PSY-1005 

Lehrform S 

LV Inhalt 
Im Seminar werden Grundlagen schulrelevanter Lern- und 
Entwicklungsbereiche bearbeitet (Seminar-Beiträge der Studierenden in 
Kleingruppen). Zu jedem Bereich wird ein diagnostisches Verfahren 
vorgestellt (Studierende oder Dozentin), mit dem Lernprozesse, Lern- und 
Entwicklungsstände sowie Ausprägungen von Heterogenität erfasst 
werden können. Dabei werden auch methodische Grundlagen der 
Diagnostik in schulischen Kontexten behandelt, Maßnahmen zur 
Einhaltung von Gütemaßstäben und die Interpretation von Ergebnissen 
anhand von Altersnormen geübt sowie Fragen zur Angemessenheit und 
Aussagekraft der Verfahren für verschiedene Entwicklungsstufen von 
Kindern und Jugendlichen diskutiert. Einige diagnostische Verfahren oder 
Teile davon werden selbst eingesetzt, Ergebnisse von Befragungen, 
Beobachtungen und Tests interpretiert und Aufgaben für informelle 
Leistungsmessung entworfen sowie die Funktionen „Förderung“ und 
„Zuweisung zu Lerngruppen“ bzw. „Selektion/Allokation“ erörtert. 

Curricularbereiche:  

Entwicklungspsychologie des Kindes- u. Jugendalters  

Pädagogische-psychologische Diagnostik u. Evaluation  

Lehrende/n  Lehmann-Grube 

Tag und Uhrzeit / Raum 
Tag: Mo. 

Uhrzeit: 11:45-13:15 Uhr 

Raum: 2119, Geb. D 
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Lehrveranstaltungstitel Leistungsheterogenität im Unterricht verstehen und professionell 
damit umgehen 

Zuordnung Modul Lehramt: Ews-Psy-11 Nr. 2 / PSY-1002/PSY-1005 

Lehrform S 

LV Inhalt Lehrkräfte müssen im Unterricht Schüler*innen ganz unterschiedlicher 
Leistungsniveaus gleichzeitig gerecht werden. Im Seminar soll anhand 
von Modellen zu Schulleistung und Schulleistungsdeterminanten 
gemeinsam erarbeitet werden, (a) wie Leistung und 
Leistungsunterschiede entstehen und (b) wie Lehrkräfte mit diesen 
Leistungsunterschieden im Unterricht umgehen können, sodass sie für 
alle Schüler*innen günstige Lernbedingungen schaffen und Lernerfolg 
und Leistung mithilfe psychologischer Ansätze individuell fördern. Dazu 
sollen für ausgewählte Determinanten der Schulleistung (z.B. Motivation, 
Emotion, Einstellungen von Lehrkräften) die Implikationen 
wissenschaftlicher Ergebnisse praxisnah diskutiert und die eigenen 
Kompetenzen im Umgang mit Leistungsheterogenität reflektiert und 
erweitert werden. 

Curricularbereiche:  

Psychologie des Lernens u Lehrens und Grundprozesse des Lernens  

Pädagogische-psychologische Diagnostik u. Evaluation  

Lehrende/n  v.d. Mülbe 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Mi. 

Uhrzeit: 11:45-13:15 Uhr 

Raum: 2105, Geb. D 
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Lehrveranstaltungstitel Prüfungsangst: Psychologische Grundlagen und Handeln im 
Unterricht 

Zuordnung Modul Lehramt: Ews-Psy-11 Nr. 2 / PSY-1002/PSY-1005 

Lehrform S 

LV Inhalt Prüfungsangst ist ein Phänomen, das Schüler/-innen sehr belasten kann. 
Für einen kompetenten Umgang mit diesem relevanten Thema setzt sich 
das Seminar aus fachlich-wissenschaftlicher Sicht u. a. mit folgenden 
Bereichen auseinander:  

1. Was ist Prüfungsangst und wie entsteht sie (z. B. Theorien und Modelle 
zur Prüfungsangst)?  

2. Welche Ansprechpartner und Hilfen gibt es im Schulsystem in Bayern 
für Lehrkräfte?  

3. Wie kann Prüfungsangst im schulischen Kontext diagnostiziert, 
behandelt und vorgebeugt werden? 

Curricularbereiche:  

Psychologie des Lernens u Lehrens und Grundprozesse des Lernens  

Pädagogische-psychologische Diagnostik u. Evaluation  

Lehrende/n  Neumayer, Laun 

Blockseminar Termine/Raum: 

 

Fr. 18.11.22, 14-19 Uhr 2101 /D 

Sa. 19.11.22, 10-19 Uhr 2101 /D 

So. 20.11.22, 10-19 Uhr; 2101 /D 

 
 

Lehrveranstaltungstitel Die Entwicklung meiner Schüler*innen im Blick 

Zuordnung Modul Lehramt: Ews-Psy-11 Nr. 2 / PSY-1002/PSY-1005 

Lehrform S 

LV Inhalt Schüler*innen durchleben im Laufe ihrer Schulzeit eine aufregende 
Entwicklung. Als Lehrkraft begleiten Sie insbesondere die kognitiven, 
motivationalen, emotionalen und sozialen Veränderungen Ihrer 
Schüler*innen. In diesem Seminar werden entwicklungspsychologische 
Grundlagen vertieft. Anhand von Fallbeispielen wird analysiert und 
diskutiert, inwieweit die Entwicklung einen Einfluss auf das Leben und 
Erleben im Schullalltag hat und wie Sie Ihren Schüler*innen begegnen 
können. 

Curricularbereiche:  

Entwicklungspsychologie des Kindes- u. Jugendalters  

Lehrende/n  Nett 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Mo. 

Uhrzeit: 11:45-13:15 Uhr 

Raum: 2104, Geb. D 
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Lehrveranstaltungstitel Positive Psychologie in Schulen: Förderung von Positivität und 
Wohlbefinden bei Schüler*innen und Lehrer*innen 

Zuordnung Modul Lehramt: Ews-Psy-11 Nr. 2 / PSY-1002/PSY-1005 

Lehrform S 

LV Inhalt Positive Psychologie ist ein wissenschaftlicher Ansatz zum Verständnis 
der Gedanken, Gefühle und Verhaltensweisen von Menschen mit dem 
Schwerpunkt auf Positivität, Wohlbefinden und Erfolg. Das Ziel dieses 
Seminars ist es, ein umfassendes Verständnis der Positiven Psychologie 
im schulischen Kontext zu erlangen, wobei die Betonung auf dem 
Wohlbefinden von Schüler*innen und Lehrer*innen liegt und darauf, wie 
diese ineinandergreifend. In diesem Zusammenhang werden relevante 
theoretische, empirische und praktische Aspekte der positiven 
Psychologie im Klassenzimmer behandelt. 

Curricularbereiche:  

Psychologie des Lernens u Lehrens und Grundprozesse des Lernens  

Lehrende/n  Rinas 

Blockseminar Vorbesprechung:  

Tag/Uhrzeit: Do. 27.10.22, 13:15-
14 Uhr 

Raum: siehe Digicampus 

Termine/Raum: 

Fr. 16.12.22, 14:30-19 Uhr 2123/D 

Sa. 14.01.23, 10-19 Uhr 2123/D 

So. 15.01.23, 10-19 Uhr; 2123/D 

 

Lehrveranstaltungstitel Positive Psychology in Schools: Promoting Positivity and Well-Being 
in Students and Teachers 

Zuordnung Modul Lehramt: Ews-Psy-11 Nr. 2 / PSY-1002/PSY-1005 

Lehrform S 

LV Inhalt The seminar is held in English. 

Positive psychology refers to the scientific approach of understanding 
peoples’ thoughts, feelings, and behaviors with focus on positivity, 
flourishing, well-being, and optimal functioning. Transferring this to the 
school context, the aim of this seminar is to gather a fundamental 
understanding of the role of positive psychology in classrooms with an 
emphasis on student well-being, teacher well-being, and how the two 
intertwine. Within this, relevant theories and empirical findings within the 
field of positive psychology will be discussed in reference to the school 
context. A focus will also be placed on how this knowledge can be put into 
practice. 

Curricularbereiche:  

Psychologie des Lernens u Lehrens und Grundprozesse des Lernens  

Lehrende/n  Rinas 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Fr. 

Uhrzeit: 10:00-11:30 Uhr 

Raum: 2117, Geb. D 
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Lehrveranstaltungstitel Kooperatives Lernen in der Schule 

Zuordnung Modul Lehramt: Ews-Psy-11 Nr. 2 / PSY-1002/PSY-1005 

Lehrform S 

LV Inhalt Kooperatives Lernen kann eine effektive Form des Lernens im 
Schulkontext sein. Kooperative Lernprozesse können aber nur dann 
erfolgreich umgesetzt werden, wenn bestimmte Rahmenbedingungen 
beachtet werden. In der schulischen Praxis werden diese 
Rahmenbedingungen jedoch häufig nicht adäquat berücksichtigt. Dies 
führt dazu, dass Lehrkräfte kooperativen Lernmethoden häufig mit 
Skepsis begegnen. In diesem Seminar wird diskutiert, unter welchen 
Bedingungen kooperatives Lernen im Schulunterricht eher 
kontraproduktiv ist und wie es gestaltet werden muss, um den 
Wissenserwerb positiv zu beeinflussen. In diesem Zusammenhang sollen 
verschiedene Methoden des kooperativen Lernens praktisch erprobt 
werden. 

Curricularbereiche:  

Psychologie des Lernens u Lehrens und Grundprozesse des Lernens  

Lehrende/n  Spang 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Mi. 

Uhrzeit: 14:00-15:30 Uhr 

Raum: 2108, Geb. D 
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Lehrveranstaltungstitel Gesundheit im Lehrberuf: Konzepte, Befunde und Förderung 

Zuordnung Modul Lehramt: Ews-Psy-11 Nr. 2 / PSY-1002/PSY-1005 

Lehrform S 

LV Inhalt Das Interesse am Thema „Gesundheit im Lehrberuf“ ist mit der 
Veröffentlichung der alarmierenden Befunde der Potsdamer Studie 
(Schaarschmidt, 2005) zur Belastungssituation von Lehrkräften enorm 
gestiegen. In diesem Seminar werden wir uns einen Überblick über 
gesundheitspsychologische Modelle verschaffen und die aktuelle Lage – 
über 15 Jahre nach der Potsdamer Studie – erkunden. Darauf aufbauend 
werden wir Befunde zu berufsspezifischen Risiko- und Schutzfaktoren für 
das Wohlbefinden von Lehrkräften diskutieren und wissenschaftlich 
fundierte Präventions- und Handlungsmöglichkeiten erarbeiten. Hierbei 
werden wir einen Schwerpunkt auf das Konzept der Selbstregulation und 
ihre „Bausteine“ (z.B. Emotionsregulation) und jene Ansätze legen, die 
bereits während des Lehramtsstudiums zum Einsatz kommen können mit 
dem Ziel, individuelle Stärken sowie Entwicklungspotentiale zu 
identifizieren und auszubauen. 

Curricularbereiche:  

Psychologie des Lernens u Lehrens und Grundprozesse des Lernens  

Pädagogische-psychologische Diagnostik u. Evaluation  

Lehrende/n  Stockinger 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Do. 

Uhrzeit: 14:00-15:30 Uhr 

Raum: 2123, Geb.  
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Lehrveranstaltungstitel Lehrkrafturteile im Kontext einer heterogenen Schülerschaft 

Zuordnung Modul Lehramt: Ews-Psy-11 Nr. 2 / PSY-1002/PSY-1005 

Lehrform S 

LV Inhalt Der Umgang mit einer heterogenen Schülerschaft stellt eine große 
Herausforderung für Lehrkräfte dar. Wie kann man spezifische Stärken 
und Schwächen von Schüler*innen im Unterricht erkennen, um z.B. 
adäquate Hilfestellungen zu leisten? Welche alltagsdiagnostischen, aber 
auch formell-diagnostischen Möglichkeiten gibt es, um Leistungsprobleme 
oder besondere Begabungen zu erkennen? Basierend auf grundlegenden 
Theorien und empirischen Befunden zur Urteilsbildung und Diagnostik 
gehen wir diesen und weiteren Fragen im Seminar nach. 

Curricularbereiche:  

Psychologie des Lernens u Lehrens und Grundprozesse des Lernens  

Pädagogische-psychologische Diagnostik u. Evaluation  

Lehrende/n  Tobisch 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Di. 

Uhrzeit: 15:45-17:15 Uhr 

Raum: 2117, Geb. C 

 
 

Lehrveranstaltungstitel Stereotype und Einstellungen in der Schule 

Zuordnung Modul Lehramt: Ews-Psy-11 Nr. 2 / PSY-1002/PSY-1005 

 

Lehrform S 

LV Inhalt Stereotype, Vorurteile und Einstellungen sind auch im schulischen 
Kontext allgegenwärtig und können einen großen Einfluss auf die 
Interaktion zwischen Lehrkräften und Schüler*innen sowie auf 
Interaktionen innerhalb der Schülerschaft haben. Dies kann u.a. zur 
Benachteiligung oder Bevorzugung bestimmter Schülergruppen führen. 
Aufbauend auf sozialpsychologischen Grundlagen sowie pädagogisch-
psychologischen Theorien des Lehrens und der Diagnostik werden durch 
Übungen und Diskussionen eigene Stereotype und Einstellungen 
reflektiert. Zudem werden Möglichkeiten zur Reduktion von Vorurteilen 
gemeinsam in einem Präventions-/Interventionsprojekt erarbeitet. 

Curricularbereiche:  

Psychologie des Lernens u Lehrens und Grundprozesse des Lernens  

Pädagogische-psychologische Diagnostik u. Evaluation  

Lehrende/n  Tobisch 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Di. 

Uhrzeit: 14:00-15:30 Uhr 

Raum: 2117, Geb.  
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Freier Bereich 
 

Lehrveranstaltungstitel Lehrertraining 

Zuordnung Modul Lehramt: FB-Gs/Hs-EwS, FB-Rs-EwS  

Lehrform S 

LV Inhalt Das Lehrertraining bietet zum einen die Möglichkeit Handlungskompetenz 
für kritische Unterrichtssituationen über videographierte Rollenspiele zu 
erwerben. In einem weiteren Schwerpunkt werden wir uns mit ihrer Rolle 
als Lehrende und den eigenen Erwartungen und Vorstellungen kreativ 
auseinandersetzen.  

Das Seminar richtet sich vor allem an Studierende, die am Ende ihres 
Studiums, kurz vor dem Referendariat stehen. 

Curricularbereiche:  

Psychologie des Lernens u Lehrens und Grundprozesse des Lernens  

Pädagogische-psychologische Diagnostik u. Evaluation  

Lehrende/n  Rosentritt-Brunn 

Blockseminar Termine/Raum: 

 

Fr 11.11.22, 14-18 Uhr, 2102/D 

Sa 12.11.22, 10-17 Uhr 2102 /D 

Fr 25.11.22, 14-18 Uhr 2102 /D 

Sa 26.11.22, 10-17 Uhr; 2102 /D 

 

Lehrveranstaltungstitel Alle gleich – alle anders? Umgang mit Heterogenität in der Schule 

Zuordnung Modul Lehramt: FB-Gs/Hs-EwS, FB-Rs-EwS  

Lehrform S 

LV Inhalt Ein professioneller Umgang mit Heterogenität in der Schule stellt eine 
zentrale Herausforderung für alle Lehrkräfte dar. Was genau ist jedoch 
unter Heterogenität zu verstehen? Welche Herausforderungen erwarten 
mich als Lehrkraft im Unterricht? Wie kann ich mit unterschiedlichen 
Heterogenitätsmerkmalen im Unterricht umgehen? Das Seminar befasst 
sich mit diesen und weiteren Fragen aus interdisziplinärer Perspektive. So 
werden z.B. der Migrationshintergrund sowie sprachliche Heterogenität 
thematisiert. Aber auch heterogene Präkonzepte oder motivationale und 
emotionale Lernvoraussetzungen werden als Herausforderungen für den 
schulischen Alltag diskutiert. Dabei wird der Umgang mit 
unterschiedlichen Schüler*innenmerkmalen auch aus fachdidaktischen 
Perspektiven beleuchtet. Ziel des Seminars ist es unterschiedliche 
Möglichkeiten zur Feststellung individueller Lernvoraussetzungen zu 
vermitteln sowie Ansätze zur Förderung als auch den konkreten Umgang 
mit Heterogenität im Unterricht kennenzulernen. 

Curricularbereiche:  

Psychologie des Lernens u Lehrens und Grundprozesse des Lernens  

Pädagogische-psychologische Diagnostik u. Evaluation  

Lehrende/n  Tobisch, Nett, Groshause, Wehner, Hartinger 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag:  

Uhrzeit:  

Raum:  
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Qual. Beratungslehrkraft 
 

Lehrveranstaltungstitel Praxis der pädagogisch-psychologischen Diagnostik 

Zuordnung Modul Beratungslehramt: BL-Psy-02 Nr. 2 / PSY-2002 

Lehrform S 

LV Inhalt Das Seminar führt eine Reihe diagnostischer Verfahren (Tests, 
Fragebögen, Beobachtungsmanuale etc.) ein, die im schulischen 
Beratungskontext zum Einsatz kommen. Dabei werden verschiedene 
kognitive und nicht-kognitive Bereiche betrachtet (z.B. Intelligenz, 
Motivation) sowie Vor- und Nachteile der einzelnen Verfahren genau 
diskutiert. Im Speziellen wird erarbeitet, wie Beratungslehrkräfte 
diagnostische Verfahren eigenständig und sinnvoll – also u.a. abhängig 
von der gegebenen Fragestellung und diagnostischer Kompetenzen – 
ausgewählt, durchgeführt und interpretiert werden.  

Grundkenntnisse der Messtheorie, sowie Fragebogen- und 
Testkonstruktion werden vertieft. 

 

Lehrende/n  Stockinger 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Do. 

Uhrzeit: 8:15-9:45 Uhr 

Raum: 2117, Geb. D 

Blockseminar Vorbesprechung:  

Tag/Uhrzeit: Do. 13.10.22, 9-12 Uhr 

Raum: 2110, D 

Termine/Raum: 

 
 

Lehrveranstaltungstitel Diagnostische Fallarbeit und Gutachtenerstellung für 
Beratungslehramts-Studierende 

Zuordnung Modul Beratungslehramt: BL-Psy-05 Nr. 1 / PSY-2005 

Lehrform S 

LV Inhalt Das Seminar führt verschiedene Arbeitsbereiche einer Beratungslehrkraft 
(z.B. Diagnostik und Beratung) zusammen und vertieft so bereits 
bestehende Kenntnisse anhand von praxisorientierter Fallarbeit. Mittels 
fundierter Rahmenmodelle der psychologischen Gutachtenerstellung wird 
der diagnostische Prozess anhand der Teilaufgaben bei der 
Gutachtenerstellung erarbeitet und erprobt. Dabei wird Wissen über 
messtheoretische Grundlagen, Anwendung von Test- und 
Fragebogenverfahren sowie pädagogisch-psychologisches und 
Störungswissen konsequent integriert. Ziel ist die eigenständige 
Bearbeitung von schulischen Beratungsfällen. 

 

Lehrende/n  Stockinger 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Do. 

Uhrzeit: 15:45-17:15 Uhr 

Raum: 2108, Geb. D 
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BA Erziehungswissenschaft 
 

Lehrveranstaltungstitel Digitales Lernen heute 

Zuordnung Modul BA Erziehungswissenschaft (ab WS 2013/14): BacEWS-WPM3-PSY-2 / PSY-3003 

BA/MA Medien und Kommunikation: Ergänzungsbereich Psychologie PSY-4011  

Lehrform S 

LV Inhalt Weiterbildungsangebote für Erwachsene werden zunehmend digital 
realisiert. Ein populäres Werkzeug ist das Lehrvideo, das oft das 
Kernstück von virtuellen Lernumgebungen bildet. Solche Videos sind 
manchmal entweder langweilig bzw. mit Information überladen oder aber 
nur unterhaltsam, ohne dass die Zuschauer dabei viel lernen. Die 
Psychologie kann dazu beitragen, bei attraktiver Aufbereitung gleichzeitig 
den Lernerfolg zu sichern. Ziel des Seminares ist es, ein solches 
Lehrvideo selbst zu erstellen. Auf Basis theoretischer Modelle zu Lernen 
und Instruktion und empirischer Befunde zu Merkmalen, die für 
erfolgreiches Lernen entscheidend sind (Hattie, 2009), entwickeln Sie 
nach Vorübungen in Kleingruppen ein didaktisches Konzept zur 
Vermittlung eines Themas aus der pädagogischen Psychologie, drehen 
Videomaterial dazu und produzieren daraus ein kurzes Lehrvideo. 

Lehrende/n  Greisel 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Mi. 

Uhrzeit: 17:30-19:00 Uhr 

Raum: 2108, Geb. D 

 
 

Lehrveranstaltungstitel Understanding Motivation and Emotion 

Zuordnung Modul BA Erziehungswissenschaft (ab WS 2013/14): BacEWS-WPM3-PSY-2 / PSY-3003 

BA/MA Medien und Kommunikation: Ergänzungsbereich Psychologie PSY-4011  

MA Umweltethik  

Lehrform S 

LV Inhalt The Seminar is held in English. 

The aim of this seminar is to provide students with a fundamental 
understanding of motivation and emotion from theoretical and empirical 
perspectives. Within this, a variety of central theories and concepts 
surrounding motivation and emotion will be introduced and discussed. To 
solidify this foundation, in each session, students will also learn about how 
this knowledge can be transferred and applied to practical contexts. 
Finally, current research that overlaps with the different topics will be 
analyzed and discussed. 

 

Lehrende/n  Rinas 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Fr. 

Uhrzeit: 11:45-13:15 Uhr 

Raum: 2117, Geb. D 
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Lehrveranstaltungstitel Kognitive, motivationale und emotionale Aspekte des Lernens im 
pädagogischen Kontext 

Zuordnung Modul BA Erziehungswissenschaft (ab WS 2013/14): BacEWS-WPM3-PSY-2 / PSY-3003 

Lehrform S 

LV Inhalt Im pädagogischen Kontext ist die Kenntnis kognitiver, motivationaler und 
emotionaler Theorien des Lernens von großer Bedeutung. Das 
pädagogische Handeln kann mit dem Wissen über die Modellierung von 
Lernprozessen und motivational-affektiven Eigenschaften der Lernenden 
nachhaltig unterstützt werden. Das Seminar bietet den Studierenden die 
Möglichkeit, ausgewählte Theorien zu den drei Bereichen Kognition, 
Motivation und Emotion kennenzulernen. Vor diesem Hintergrund werden 
daraufhin pädagogische Szenarien aus einer pädagogisch-
psychologischen Perspektive entwickelt und bewertet. 

 

Lehrende/n  Spang, Özbek 

Blockseminar Vorbesprechung: 

Termin: 25.10.22, 13:15-14 Uhr 
Raum: siehe Digicampus 

 

Sa. 10.12.22, 10-18 Uhr, 2108/D 

Sa 16.12.22, 14:30-18 Uhr 2108 /D 

Sa. 17.12.22, 10-16:30 Uhr 2108 /D 

So. 18.12.22, 10-16:30 Uhr; 2108 /D 

 
 

Lehrveranstaltungstitel Soziale Arbeit aus psychologischer Perspektive 

Zuordnung Modul BA Erziehungswissenschaft (ab WS 2013/14): BacEWS-WPM3-PSY-2 / PSY-3003 

Lehrform S 

LV Inhalt Das Seminar fokussiert psychologische Grundlagen, die für die Arbeit in 
sozialen Berufsfeldern (z.B. Jugendsozialarbeit oder 
Beratungseinrichtungen) relevant sind. Dabei werden u.a. entwicklungs-, 
sozial- und pädagogisch-psychologische Aspekte sowie psychische 
Auffälligkeiten besprochen um Herausforderungen und Schwierigkeiten 
der Adressat*innen sozialer Arbeit nachvollziehen zu können. Zudem wird 
thematisiert welche professionellen Kompetenzen aus psychologischer 
Perspektive für die Arbeit in sozialpädagogischen Berufsfeldern nötig 
sind. Ziel des Seminars ist neben theoretischen und empirischen 
Grundlagen praktische Ansätze kennenzulernen die in 
sozialpädagogischen Handlungsfeldern relevant sind. Zudem werden 
insbesondere Methoden der Gesprächsführung und Beratungsansätze in 
praktischen Übungen vertieft. 

Lehrende/n  Tobisch 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Do. 

Uhrzeit: 10:00-11:30 Uhr 

Raum: 2118, Geb. D 
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Lehrveranstaltungstitel Klinisch-psychologische Störungsbilder in der 
erziehungswissenschaftlichen Arbeit aus 
entwicklungspsychologischer Perspektive 

Zuordnung Modul BA Erziehungswissenschaft (ab WS 2013/14): BacEWS-WPM3-PSY-3 / PSY-3004 

Lehrform S 

LV Inhalt In der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen sieht sich der:die 
professionelle Erziehungswissenschaftler:in immer häufiger mit den 
Herausforderungen klinisch relevanter Krankheitsbilder konfrontiert. 
Relevant im pädagogisch professionellen Umgang mit 
verhaltensauffälligen Kindern und Jugendlichen ist hierbei der geschulte 
Blick auf mögliche Symptome und deren Entwicklungsverlauf. Grundlage 
des Seminars bildet zunächst die Fragestellung, wann ein kindliches bzw. 
jugendliches Verhalten als abweichend gilt. In einem ersten Baustein 
werden verschiedene, im pädagogischen Kontext relevante 
Krankheitsbilder in Symptomatik, Diagnostik sowie 
entwicklungspsychologisch bedeutsamen Aspekten vorgestellt. Neben 
praktischen Therapieansätzen sollen die Teilnehmer:innen in einem 
zweiten Baustein pädagogische Interventionsmöglichkeiten erarbeiten 
sowie ihre eigene Haltung im Umgang mit verhaltensauffälligen Kindern 
und Jugendlichen reflektieren. 

Lehrende/n  Benning K. 

Blockseminar Termine/Raum:  Sa. 5.11.22, 10-18 Uhr R. 2117 /D 

Sa. 19.11.22, 10-18 Uhr R. 2117 /D 

So. 20.11.22, 10-18 Uhr; R. 2117 /D 

 
 

Lehrveranstaltungstitel Entwicklung im Erwachsenenalter 

Zuordnung Modul BA Erziehungswissenschaft (ab WS 2013/14): BacEWS-WPM3-PSY-3 / PSY-3004 

Lehrform S 

LV Inhalt Die verschiedenen Phasen des Erwachsenenalters sowie wesentliche 
theoretische Modelle zur lebenslangen Entwicklung werden im Überblick 
vorgestellt. Genauer wird dann auf Entwicklungsaufgaben und 
Veränderungen in verschiedenen Themen- und Lebensbereichen 
eingegangen (z.B. Identität, soziale Beziehungen, Beruf, Lebensende ...).  

Vor dem Hintergrund empirischer Erkenntnisse werden Einflussfaktoren 
der Entwicklung und Möglichkeiten der Entwicklungsgestaltung 
herausgearbeitet. Dabei sollen vor allem auch Bezüge zum aktuellen 
gesellschaftlichen Kontext und zu Handlungsfeldern der pädagogischen 
Praxis hergestellt werden . 

 

Lehrende/n  Burda-Viering 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Mi. 

Uhrzeit: 15:45-17:15 Uhr 

Raum: 2103, Geb. D 
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Lehrveranstaltungstitel Entwicklungspsychologie des Kindes- und Jugendalters 

Zuordnung Modul BA Erziehungswissenschaft (ab WS 2013/14): BacEWS-WPM3-PSY-3 / PSY-3004 

Lehrform S 

LV Inhalt Für die professionelle Arbeit mit Kindern und Jugendlichen ist das Wissen 
um entwicklungspsychologische Grundlagen für Pädagog*innen von 
besonderer Bedeutung. Welche kognitiven, emotionalen, motivationalen 
und sozialen Entwicklungsprozesse durchlaufen Kinder- und 
Jugendliche? Wann spricht man von Entwicklungsabweichungen und -
störungen? Welche Faktoren können sich als Schutz- aber auch als 
Risikofaktor des Entwicklungsprozesses erweisen? Diesen und weiteren 
Fragen gehen wir auf Basis entwicklungspsychologischer Theorien und 
empirischer Befunde nach und diskutieren Präventions- und 
Interventionsmöglichkeiten im pädagogischen Kontext. 

Lehrende/n  Tobisch 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Do. 

Uhrzeit: 8:15-9:45 Uhr 

Raum: 2104, Geb. D 
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Lehrveranstaltungstitel Emotion psychology in theory and application 

Zuordnung Modul BA Erziehungswissenschaft (ab WS 2013/14): BacEWS-WPM3-PSY-3 / PSY-3004 

BA/MA Medien und Kommunikation: Ergänzungsbereich Psychologie PSY-4011  

Lehrform S 

LV Inhalt This seminar, which is held in English, builds theoretical and practical 
knowledge on the topics of emotion and emotional intelligence. We apply 
scientific findings and theories on emotion expression, perception and 
regulation in hands-on assignments. Moreover, we tackle the 
measurement of emotional competencies as well as how emotional 
competencies can be promoted through interventions. Sub-items are 
methods of affect induction used in emotion research, affect sensing via 
the computer and emotional synchrony across persons. 

Lehrende/n  Göritz 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Mo. 

Uhrzeit: 17:30-19:00 Uhr 

Raum: 2105/D 

 
 

Lehrveranstaltungstitel Emotionspsychologie in Theorie und Praxis 

Zuordnung Modul BA Erziehungswissenschaft (ab WS 2013/14): BacEWS-WPM3-PSY-3 / PSY-3004 

BA/MA Medien und Kommunikation: Ergänzungsbereich Psychologie PSY-4011  

Lehrform S 

LV Inhalt Das Seminar vermittelt theoretisches und praktisches Wissen zu den 
Themen Emotionen und emotionale Intelligenz. Es verknüpft 
wissenschaftliche Befunde und Theorien zu Emotionswissen, 
Emotionswahrnehmung sowie Emotionsregulation mit praktischen 
Übungen. Ferner geht es um die Messung emotionaler Kompetenzen und 
um ihre Förderung. Ein vertiefender Exkurs sind Pathologien des 
Gefühlslebens. 

Lehrende/n  Göritz, Leuchtenberg 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Mi. 

Uhrzeit: 17:30-19:00 Uhr 

Raum: 2105/D 
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WPF Psychologische Diagnostik und Beratung 
 

Lehrveranstaltungstitel Grundlagen der psychologischen Diagnostik und Beratung 

Zuordnung Modul BA Erziehungswissenschaft: Zusatz-Modul „Psychologische Diagnostik und Beratung“ (ab 
WS 13/14): BacEWS-ZFM13-PSY Nr.1 / PSY-3102 

Lehrform S 

LV Inhalt - Aufgaben, Konzepte und wesentliche Begriffe der psychologischen 
Diagnostik  

- Diagnostischer Prozess und diagnostische Methoden 

- Gütekriterien und Fehlerquellen der diagnostischen Arbeit 

- Praktische Anwendungsfelder psychologischer Diagnostik  

- Beratungsbegriff, Beratungsprozess, Wirkfaktoren der Beratung 

- Verschiedene Ansätze psychologischer Beratung 

 

Lehrende/n  Burda-Viering 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Fr. 

Uhrzeit: 10:00-11:30 Uhr 

Raum: 2119, Geb. D 
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BA Sozialwissenschaften 
 

Lehrveranstaltungstitel Praxisseminar zur experimentellen Sozialpsychologie 

Zuordnung Modul BA Sozialwissenschaften, WFM Psychologie WSM-PSY: D – Vertiefendes Seminar 1 / PSY-
4015 

Lehrform S 

LV Inhalt Wie forschen Sozialpsychologinnen und Sozialpsychologen? Nach einer 
inhaltlichen und methodischen Einführung werden ausgewählte 
Experimente der Sozialpsychologie erarbeitet und vorgestellt. Den 
Student:innen  wird in Kleingruppenarbeit die Möglichkeit gegeben, 
konkrete Erfahrungen zu allen 

Stationen eines sozialpsychologischen Experiments zu machen – von der 
Hypothesenbildung über die Planung, Durchführung und Auswertung bis 
hin zur Erstellung eines Forschungsberichts mit den Ergebnissen. Es soll 
praktisch erfahren werden, wie psychologische Forschung angewandt 
wird. 

 

Lehrende/n  Greisel 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Do. 

Uhrzeit: 8:15-9:45 Uhr 

Raum: 2119, Geb. D 
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MA Interdisziplinare Lehr-Lernforschung 
 

Lehrveranstaltungstitel Zugänge zur Lehr-Lernforschung 

Zuordnung Modul Master Interdisziplinäre Lehr-Lernforschung: PSY-5031 

Lehrform S 

LV Inhalt Im Rahmen der Veranstaltung „Zugänge zur Lehr-Lernforschung“ werden 
die für den Studiengang „Interdisziplinäre Lehr-Lernforschung“ zentralen 
Begriffe „Interdisziplinarität“, „Lernen“, „Lehren“, und „Forschung“ aus 
unterschiedlichen disziplinären Perspektiven heraus beleuchtet und 
gemeinsam kritisch diskutiert. Die Studierenden beteiligen sich aktiv an 
diesen Diskussionen, indem sie u.a. Positionspapiere erarbeiten, in denen 
sie auf Basis geeigneter Literatur ihre persönliche Haltung zu den 
einzelnen Perspektiven herausarbeiten. 

Lehrende/n  Kollar 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Di. 

Uhrzeit: 14-15:30 Uhr 

Raum: 2108, Geb. D 

 
 

Lehrveranstaltungstitel Aktuelle Themen der Interdisziplinären Lehr-Lernforschung 

Zuordnung Modul Master Interdisziplinäre Lehr-Lernforschung: PSY-5032 

Lehrform S 

LV Inhalt Die Veranstaltung liefert eine vertiefte Auseinandersetzung mit aktuellen 
Forschungsarbeiten der interdisziplinären Lehr-Lernforschung. Sie wird in 
Form eines dreitägigen akademischen Retreats in einem Tagungshaus 
außerhalb der Universität realisiert, zu dem auch Gäste eingeladen 
werden (Termin noch offen). Neben Vorträgen sind ausführliche 
Diskussionen aktueller Forschungsarbeiten vorgesehen. Daneben besteht 
Gelegenheit für informellen Austausch und die Entwicklung 
wissenschaftlicher, personaler und sozialer Skills. Einige Sitzungen im 
Vorfeld dienen der Vorbereitung des Retreats. 

Termin: 10.1. - 12.1.2023 

Lehrende/n  Dresel, Kollar 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: 10.1. - 12.1.2023 

Uhrzeit:  

Tagungshaus Bernried  

Blockseminar Vorbesprechung:  

Termine/Raum: 

  

Do. 20.10.22, 13:15-14 Uhr R. 2117 
/Geb. D 

Do. 17.11.22, 13:15-14 Uhr R. 2117 
/Geb. D 

Do. 8.12.22, 13:15-14 Uhr; R. 2117 
/Geb. D 
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Lehrveranstaltungstitel Forschungsseminar Psychologie 

Zuordnung Modul Master Interdisziplinäre Lehr-Lernforschung: PSY-5033 

Promotion  

Alle Studiengänge  

Lehrform S 

LV Inhalt In der Veranstaltung werden laufende Forschungsarbeiten der 
Psychologie vorgestellt und diskutiert. Zusätzlich zu 
Wissenschaftler(inne)n der Universität Augsburg werden auch 
Forscher(innen) aus anderen Forschungseinrichtungen über ihre Arbeit 
berichten. Herzlich eingeladen sind alle interessierten Studierenden und 
Kolleg(inn)en. Das Semesterprogramm wird zu Beginn des Semesters 
bekannt gegeben. Bitte Aushang beachten. Siehe auch: https://www.uni-
augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/psychologie/psychologisches-
forschungskolloqium/ 

Lehrende/n  Kollar, Dresel 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Do. 

Uhrzeit: 17:30-19:00 Uhr 

Raum: 2108, Geb. D 

 
 

Lehrveranstaltungstitel Empirische Erfassungsmethoden 

Zuordnung Modul Master Interdisziplinäre Lehr-Lernforschung: PSY-5041 

Lehrform S 

LV Inhalt Die Veranstaltung thematisiert State-of-the-Art-Methoden zur Erfassung 
von Person-, Prozess-und Umweltmerkmalen im Kontext von Lernen und 
Lehren. Sie ermöglicht Studierenden, ihre Kenntnisse und ihr Verständnis 
dazu zu vertiefen. Durch eine starke Anwendungsorientierung können sie 
zudem lernen, Erhebungsverfahren praktisch einzusetzen und zu 
konstruieren. In den Blick genommen werden standardisierte Test-, 
Befragungs-und Beobachtungsverfahren, aber auch qualitative Verfahren 
und die Nutzung von physiologischen Daten. Als Querschnittsaspekte 
werden testtheoretische Zugänge, computergestützte Datenerhebung, 
Spezifika des Erhebungsgegenstands „Unterricht“, Standards für 
Erfassungsinstrumente im Bildungsbereich sowie Prinzipien zu deren 
Konstruktion und Validierung bearbeitet. 

Lehrende/n  Gegenfurtner 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Mi. 

Uhrzeit: 14:00-15:30 Uhr 

Raum: 2105, Geb. D 
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Lehrveranstaltungstitel Forschungsprojekt Kognition und Instruktion Teil 2 

Zuordnung Modul Master Interdisziplinäre Lehr-Lernforschung: PSY-5052 

Lehrform S 

LV Inhalt 
Im Rahmen dieser Veranstaltungen bearbeiten die Studierenden ein 
Forschungsprojekt aus dem Bereich Kognition und Instruktion. Inhaltlich 
geht es dabei um Fragen der Analyse und Förderung von kognitiven und 
sozial-kognitiven Lernprozessen von Lernenden aus unterschiedlichen 
Bildungskontexten. 

Lehrende/n  Kollar, Bredl 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Di. 

Uhrzeit: 15:45-17:15 Uhr 

Raum: 1019 /Geb. D 

 
 

Lehrveranstaltungstitel Debattierclub Kognition und Instruktion 

Zuordnung Modul Master Interdisziplinäre Lehr-Lernforschung: PSY-5053 

Lehrform S 

LV Inhalt In diesem Seminar setzen sich die Studierenden mit zentralen 
empirischen Studien aus dem Bereich Kognition und Instruktion 
auseinander. Die betreffenden empirischen Studien werden in Bezug auf 
alle Bestandteile kritisch diskutiert und auf ihre Modellhaftigkeit für eigene 
empirische Studien hin überprüft. 

 

Lehrende/n  Kollar, Bredl 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Di. 

Uhrzeit: 15:45-17:15 Uhr 

Raum: 1019 /Geb. D 
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Lehrveranstaltungstitel Forschungsprojekt Motivation und Emotion II: Motivation zu 
nachhaltigem Handeln 

Zuordnung Modul Master Interdisziplinäre Lehr-Lernforschung: PSY-5062 

MA Umweltethik  

Lehrform S 

LV Inhalt Im Seminar wird gemeinsam ein Forschungsprojekt aus dem 
Themenbereich „Motivationale und emotionale Prozesse des Lehrens und 
Lernens“ geplant und realisiert. Dazu erfolgt eine inhaltliche und 
methodische Vertiefung, sodass die entsprechenden Kompetenzen 
anschließend praktisch angewendet werden können. Zudem werden 
durch die praxisnahe Umsetzung des Projekts wissenschaftliche 
Grundfertigkeiten zum Schreiben, Argumentieren, Präsentieren und 
Kooperieren erweitert. 

 

Lehrende/n  Daumiller, Nett 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Do. 

Uhrzeit: 10:00-11:30 Uhr 

Raum: , Geb. D 

 
 
 

Lehrveranstaltungstitel Debattierclub Motivation und Emotion 

Zuordnung Modul Master Interdisziplinäre Lehr-Lernforschung: PSY-5063 

BA/MA Medien und Kommunikation: Ergänzungsbereich Psychologie PSY-4011  

Lehrform S 

LV Inhalt In der Veranstaltung werden ausgewählte Forschungsartikel zu Motivation 
und Emotion gemeinsam gelesen und kritisch diskutiert. Anhand der 
Artikelinhalte werden aktuelle Theorien und Befunde sowie zentrale 
methodische Zugänge zur Thematik bearbeitet. Geplant ist, mit einzelnen 
Autor*innen der Artikel Kontakt aufzunehmen und ihre Arbeiten sowie 
Implikationen und daraus resultierende Forschungsfragen zu diskutieren. 

Lehrende/n  Dresel 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Do. 

Uhrzeit: 11:45-13:15 Uhr 

Raum: 2118a, Geb. D 
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Lehrveranstaltungstitel Masterkolloquium 

Zuordnung Modul Master Interdisziplinäre Lehr-Lernforschung: PSY-5092 

Lehrform S 

LV Inhalt Im Masterkolloquium werden laufende Masterarbeiten vorgestellt und 
hinsichtlich methodischer und theoretischer Aspekte diskutiert. Daneben 
werden allgemeinere akademische Techniken geübt. Das Kolloquium 
dient den Studierenden dazu, eigene theoretische und empirisch 
anspruchsvolle Fragestellungen sowie daraus abgeleitete empirische 
Untersuchungen zu analysieren und zu bewerten. Sie haben überdies 
Gelegenheit, ihre wissenschaftlichen Grundfertigkeiten zum Präsentieren, 
Schreiben, Argumentieren, Disputieren und Kooperieren zu vertiefen. 

Lehrende/n  Kollar 

Tag und Uhrzeit / Raum Tag: Do. 

Uhrzeit: 15:45-17:15 

Raum: 2101, Geb. D 
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       Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

 
8.15 - 9.45 

 

 
 

 

Benning J. (S) 2103 
Unterricht mit Motivation: 
Alltagspraktische Anleitung zur 
Förderung einer Lernzielstruktur im 
Unterricht. (Gruppe 1) 11.2 
 

 

Benning J. (S) 1019 
Die effiziente Klassenführung und 
ihre Umsetzung (1) 11.2 

1Tobisch (S) 2104 

Entwicklungspsychologie des 
Kindes- und Jugendalters Psy-3004 
 

Greisel (S) 
Experimentelle Sozialpsychologie 
PSY-4015 
 

Stockinger (S) 2117 
pädagogisch-psychologischen 
Diagnostik BL 

 

 
 
10:00 
11:30 

 
Özbek (Ü) HS 2107 
Vertiefungsübung Lern- und 
Instruktionspsychologie, 
Entwicklungspsychologie und 
Psychologische Diagnostik (1) 
21.2 
 

Daumiller (V) Sigma HS 
Einführung i. d. Psychologie 
 

Benning J. (S) 2118 
Unterricht mit Motivation: 
Alltagspraktische Anleitung zur 
Förderung einer Lernzielstruktur im 
Unterricht. (Gruppe 2) 11.2 
 

 

Greisel (V) HS II 
Lern- und 
Verhaltensauffälligkeiten im 
Kindes- und Jugendalter 21.1 
 
Benning J. (S) 2118 
Die effiziente Klassenführung und 
ihre Umsetzung (2) 11.2 

 

Nett, Daumiller (S) 
Forschungsprojekt Motivation und 
Emotion II: Motivation zu 
nachhaltigem Handeln ILLF 5062 
 

Tobisch (S) 2118 
Soziale Arbeit aus psychologischer 
Perspektive PSY-3003 
 

Rinas (S) 2117 
Positive Psychology in 
Schools: Promoting Positivity 
and Well-Being 11.2 
 

Burda-Viering (S) 2119 
Grundlagen der 
psychologischen Diagnostik 
und BeratungM10A PSY-3102 

 
 
11:45-
13:15 

Lehmann-Grube (S) 2119 
Diagnostik von Lehr-
Lernprozessen, 
Entwicklungsständen und 
Heterogenität 11.2 
 

Nett (S) 2104 
Die Entwicklung meiner 
Schüler*innen im Blick 11.2 

 

Keskin (S) 2105 
professionelles Wahrnehmen von 
Heterogenität im Unterricht 11.2 
 

 

 

Mülbe (S) 2105 
Leistungsheterogenität im 
Unterricht verstehen und 
professionell damit umgehen 11.2 
 

 

 

Dresel (S) 2118a 
Debattierclub Motivation und 
Emotion PSY-5063 
 

Rinas (S) 2117 
Understanding Motivation and 
Emotion PSY-3003, MuK 
 

 
 
14:00-
15:30 

Nett (V) HS I/C 
Psychologie II für 
Lehramtsstudierende - 
Bedingungen von Lehr-
Lernprozessen 11.1 
 

 

Tobisch (S) 2117 
Stereotype und Einstellungen in der 
Schule 11.2 
 

Kollar 2108 
Zugänge LehrLernforschung ILLF 
5031 
 

Spang (Ü) HS III 
Vertiefungsübung Lern- u. 
Instruktionspsychologie, Entwicklungs-
psychologie und Psychologische 
Diagnostik (2) 21.2 

 

Gegenfurtner (S) 2105 
Forschungsmethoden 2 ILLF-5082 
 

Spang (S) 2108 
Kooperatives Lernen in der Schule 
11.2 
 

 

Daumiller, Händel HS I/C 
Begleitkurs (BK) 01.2 
 

Stockinger (S) 2123 
Gesundheit im Lehrberuf: Konzepte, 
Befunde und Förderung 11.2 
 

 

 

 

 
 
15:45-
17:15 

 
 

Özbek (Ü) HS IV 
Vertiefungsübung Lern- und 
Instruktionspsychologie, 
Entwicklungspsychologie und 
Psychologische Diagnostik (3) 
21.2  
 

Bross (S) 2118a 
Emotionsregulation in Schule und 
Unterricht 11.2 

 

Gabel (S) 2102 
Professionelle Wahrnehmung von 
Klassenführung (Gruppe 1) 11.2 
 

Kollar/Bredl (S) 2118 A 
Debattierclub PSY-5053 
Forschungsprojekt Kognition und 
Instruktion (Teil 1) ILLF PSY-5051 
 

Tobisch (S) 2117 

 

Burda-Viering (S) 2103 
Entwicklung im Erwachsenenalter- 
PSY-3004 
 

Gegenfurtner (V) HS 2106 
Wissenschaftlich arbeiten in der 
Schule 21.1 
 
 

 

Stockinger (S) 2108 
Diagnostische Fallarbeit und 
Gutachtenerstellung BL 
 

Tobisch (S)  
Alle gleich – alle anders? Umgang 
mit Heterogenität in der Schule 
LeHet, FB 
 

Kollar (S) 2101 
Masterkolloquium ILLF– 5092  
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 Lehrkrafturteile im Kontext einer 
heterogenen Schülerschaft 11.2 
 
 

Gegenfurtner (S) 
Empirische Erfassungsmethoden 
ILLF-5041 
 

Dresel, (V) HS IV 
Motivations- und Emotions-
psychologie in Bildungskontexten. 
21.1,  

 
17:30-
19:00 

Göritz, (S) 
Emotion psychology in theory and 
application 
PSY-3004, MuK 
 

Lehmann-Grube (S) 2101 
Fördermaßnahmen und 
Trainingsprogramme für den 
Umgang mit Heterogenität 
konzipieren, planen, evaluieren 
11.2 

 

Gabel (S) 2103 
Professionelle Wahrnehmung von 
Klassenführung (Gruppe 2) 11.2 
 
 

Greisel (S) 2108 
Digitales Lernen heute 
PSY-3003 
 

Göritz, Leuchtenberg  S) 
Emotionspsychologie in Theorie 
und Praxis 
PSY-3004, MuK 
 

Dresel/Kollar (S) 2108 
Forschungsseminar Psychologie 

 

 

 

Dozent  Titel Vorbesprechung Termine 

Händel 11.2,  Virtuelles Seminar Pädagogisch-Psychologische Diagnostik 
und Evaluation 

Di 18.10.22. 
13:15-14 

Di 29.11.22, 13:15-14 

Händel 11.2, BL 
01,  

Virtuelles Seminar Differentielle und 
Persönlichkeitspsychologie im Kontext der Schule 

Di 18.10.22. 
13:15-14 

Di 29.11.22, 13:15-14 

Benning K. PSY-3004 Klinisch-psychologische Störungsbilder in der erziehungs-
wissenschaftlichen Arbeit aus entwicklungspsychologischer 
Perspektive  

 Sa 05.11., 10-18 Uhr, Sa. 19.11., 10-18 Uhr, So. 
20.11.22, 10-18 Uhr, R. 2117 

Lehmann-
Grube 

11.2 Unterrichtsstörungen, Lehrer*innen-Schüler*innen-Interaktion 
und Umgang mit Heterogenität 

 22.10.2022, 9:00-17:30 Uhr, 12.11.2022, 9:00-17:30 
Uhr, 02.12.2022, 9:00-17:30 Uhr, R. 2123 

Neumayer, 
Laun 

11.2 Prüfungsangst: Psychologische Grundlagen und Handeln im 
Unterricht 

 Fr. 18.11., 14-19. Sa. 19.11. u. So. 29.11.2022, 10-19 
Uhr, R. 2101 

Rosentritt-
Brunn 

FB Lehrertraining  Fr. 11.11.22, 14- 18 Uhr; Sa. 12.11.22, 10-17 Uhr; Fr. 
25.11.22, 14-18 Uhr; Sa. 26.11.22, 10-17 Uhr, R. 2102 

Dresel, Kollar ILLF Aktuelle Themen der interdisziplinären Lehr-Lernforschung  Do. 20.10.22, 13:15-14 Uhr, Do. 17.11.22, 13:15-14 Uhr, 
R. 2117, Do. 8.12.22, 13:15-14 Uhr 

Spang/Özbek Psy-3003 Kognitive, motivationale und emotionale Aspekte des Lernens 
im pädagogischen Kontext  

25.10.22: 13:15-
14:00 Uhr 
 

10.12., 10 Uhr-18 Uhr; 16.12., 14:30 Uhr -19 Uhr 
17.12., 10 Uhr -16:30 Uhr; 18.12. 10 Uhr-16:30 Uhr, R 
2108 

Rinas 11.2 Positive Psychologie in Schulen: Förderung von Positivität und 
Wohlbefinden bei Schüler*innen und Lehrer*innen 

Do. 27.10.22, 
13:15-14 Uhr 

Fr. 16.12.22, 14:30-19 Uhr 
Sa. 14.1.23, so. 15.1.23, 10-19 Uhr, R. 2123 

Stockinger  BL Praxis der pädagogisch-psychologischen Diagnostik 13.10.22, 9-12 
Uhr, R. 2110 

 

Freihaut 11.2 Stress und Stressmanagement Mi. 26.10.22, 
13:15-14 Uhr 

Fr. 4.11., 14-19 Uhr, Sa. 5.11., Sa. 19.11.22, 10-19 Uhr 

 


